
 

 

Protokoll der Sitzung des Beirates der Quartiersarbeit Vauban am 18. Oktober 2023 

Protokoll: Olena Lytvynenko 

TOP 0: Begrüßung und Protokoll der Sitzung am 21.06.2023 (einstimmig angenommen) 

TOP 1: Vauban 25 Jahre: Jubiläumsprogramm 2024 
 

Der Stadtteil Vauban feiert im Jahr 2024 sein 25-jähriges Jubiläum (+/-). Anlässlich dieses Jubiläums finden 

eine Reihe von Veranstaltungen im Zeitraum zwischen dem "Tanz in den Mai" und dem "Tanz in die 

Einheit" statt. Der Stadtteilverein Vauban e.V., die Quartiersarbeit und das Stadtteilzentrum Haus 37 e.V. 

planen die Veröffentlichung eines gemeinsamen Programmflyers. Der Stadtteilverein plant 

Expertengespräche zu den Themen "Klima", "Artenvielfalt" und "Wohnen", während das Stadtteilzentrum 

ein vielfältiges Kulturprogramm organisiert, bei dem Kulturschaffende aus dem Quartier beteiligt sind. Die 

Quartiersarbeit wird das Jubiläums-Theaterstück "Revue Vaubanesque II" der partizipativen Theatergruppe 

aus Vauban präsentieren. Ein Höhepunkt im Jubiläumsprogramm wird das Stadtteilfest am 16. Juni sein." 

TOP 2: Zukunftswerkstatt 2024: niederschwelliges, nicht kommerzielles, funktionierendes Café in Vauban; 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
TOP 3: QA aktuell: Berichte, Impressionen, Ausblick; 
 
 
 

 

 

 

 

Die Allianz für Beteiligung möchte die 

Zivilgesellschaft stärken und schreibt das 

Programm »Nachbarschaftsgespräche« 

gemeinsam mit dem Staatsministerium 

Baden-Württemberg erneut aus. 

 
Es besteht seit langem der Wunsch nach einem 

niederschwelligen, funktionsfähigen und genossenschaftlich 

organisierten nichtkommerziellen Begegnungscafé im 

Quartier.  

Es gibt Diskussionen zu diesem Thema, und die Meinungen 

sind geteilt. Einige sind mit dem vorhandenen Angebot 

zufrieden, während andere gerade die nicht 

konsumorientierte Haltung in der Gastronomie vermissen. Um 

die Frage der zukünftigen Gastronomie im Quartier zu klären, 

sind bestimmte Bedingungen erforderlich.  

Die Quartiersarbeit beabsichtigt, eine "Zukunftswerkstatt 

Gastronomie im Quartier" als Beteiligungsprozess zu initiieren 

und einen Antrag beim Förderprogramm 

"Nachbarschaftsgespräche" einzureichen. Personen, die 

Interesse an der Mitwirkung an der Konzeptentwicklung 

haben, werden gebeten, sich bei der Quartiersarbeit zu 

melden. 

 

Das Begegnungscafé ist derzeit nicht so belebt wie früher. Die Stammgäste 

gehören der Altersgruppe 65+ an. Es wäre äußerst wünschenswert, auch Familien 

für das Angebot zu gewinnen und zu sensibilisieren. Es besteht ein erheblicher 

Bedarf an ehrenamtlichen Helfern, die bei der Betreuung des Cafés mithelfen. 

 

Das Social Tiny House wurde am 27. September offiziell eröffnet. Es fand ein Fest 

und eine Präsentation mit dem Titel "Projektrückblick und Ausblick" statt. Aktuell 

ist geplant, das Social Tiny House auf dem Gelände der Karoline-Kaspar-

Grundschule aufzustellen, um es für verschiedene schulische Bedürfnisse 

während der Pausen, der Nachmittagsbetreuung der Kinder und projektbezogen 

den Schüler_innen und dem Personal zur Verfügung zu stellen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Quartiersarbeiterin Olena Lytvynenko nahm am 21. und 22. September an der Tagung der LAG in 

Mannheim teil. Das Thema lautete: "KLIMAGERECHTE QUARTIERE UND KRISENSICHERE GEMEINSCHAFTEN 

– REDEN IST SILBER, HANDELN IST GOLD." Auf der Tagung wurde unter anderem ein neues Quartier in 

Mannheim auf dem BUGA-Gelände vorgestellt, das Platz für 5000 Menschen bietet. Dieses Quartier weist 

gewisse Ähnlichkeiten mit Vauban auf, setzt jedoch noch höhere Maßstäbe für klimagerechtes Bauen und 

berücksichtigt das Konzept der "Schwamm-Stadt. 

 

 

 

 

 

 

 

Derzeit läuft noch bis zum 16.11. in Kooperation mit der Kirche in Vauban eine 

Ausstellung von Bildern, die von geflüchteten Frauen und Mädchen aus der 

Ukraine gemalt wurden. Die Öffnungszeiten wurden um Freitagabende sowie 

Samstag- und Sonntagnachmittage erweitert. Ein Interview mit dem 

Ehrenamtlichen Lutz Göbel über seine Arbeit mit geflüchteten Frauen wurde in 

der aktuellen Ausgabe Nr. 3 von Vauban Actuel veröffentlicht. 

 

Fachaustausch zum Thema „Inklusive Beschäftigung und Tagestruktur“ 

Am 27. April ist um 18:30 Uhr eine Veranstaltung geplant. Das Ziel dieser Veranstaltung 

ist eine Bestandsaufnahme sowie die Betrachtung der Herausforderungen und 

Perspektiven. Die Zielgruppe umfasst Betreiber von Gewerben, Fachkräfte aus dem 

Bereich der Inklusion, Betroffene und deren Angehörige. Interessierte an diesem 

Fachgespräch werden gebeten, sich bei der Quartiersarbeiterin zu melden. 

  

Kreativmarkt / Winterbasar 

In diesem Jahr wird der 

bereits beliebte 

Kreativmarkt als 

Winterbasar mit 

Kulturprogramm am 

Nachmittag ausprobiert, um 

eine festliche Atmosphäre zu 

schaffen. 

 

Die Tagung diente der Vernetzung und der Formulierung 

politischer Ziele für die klimagerechte Quartiersentwicklung. 

Hiermit erhalten Sie einige Hinweise. 

Es besteht die Möglichkeit, Experten zu verschiedenen 

Themen der Quartiersentwicklung als Referenten über die 

Quartiersakademie zu engagieren: 

www.quartiersakademie.de  

Kontaktperson: Dr. Andrea Keller, andrea.keller@kvjs.de  

http://www.quartiersakademie.de/
mailto:andrea.keller@kvjs.de


 

 

TOP 4: Verschiedenes sowie offener Austausch bei Getränken und Buffet 

Termine 

09. November – Autorinnen der Zeitschrift „eule“ im Gespräch im Café für alle um 15:30 Uhr,  

Vaubanallee 11 

11. November – Reparaturcafé von 14 bis 17 Uhr (Wiesentalstr. 20) 

16. November – „Inklusive Bildungslandschaften“ 19 – 21 Uhr Aula der Karoline-Kaspar-Grundschule, 

Paula-Modersohn-Platz 1. 

18. November – Kreativmarkt / Winterbasar von 15 bis 19 Uhr, Alfred-Döblin-Platz und Säle Haus 37 

07. Dezember – Biografie Spiel „Lebensreise“ im Café für alle um 15:30 Uhr (mit Ulrike Hagemann), 

Vaubanallee 11 

08. Februar – Sitzung des AK Inklusion mit dem Fokus auf der Vorbereitung des Fachgesprächs „Inklusive 

Beschäftigung und Tagestruktur“, 18 Uhr im Büro der Quartiersarbeit, Alfred-Döblin-Platz 1 

 

Save the date: Termin der nächsten Sitzung ist Mittwoch 21. Februar 2024 um 16 Uhr 
 
Quartiersarbeit Vauban: montags 15 – 17 Uhr, dienstags 10 – 12 Uhr 

0761 – 88792575 / 0170 – 8541831 

lytvynenko@diakonie-freiburg.de 

www.quartiersarbeit-freiburg.de  
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